
 

Gedanken zur Predigt:        

Gottesdienst vom 21. Febr. 2021 

Glaube ist kostbar! 

Daniel 3 

Berg TG                  Pfr. Hp. Herzog 

Thurgauer Sonntag der bedrängten und verfolgten Chris-
ten. Der Weltjahresindex 2020 der Verfolgung sagt: 300 Mio 
Christen erleben in rund 74 Ländern Verfolgung in einem «ho-
hen und sehr hohen Ausmass.» (www.opendoors.ch) 
 
Betet für die verfolgten Christen. Open doors und CSI geben 
hilfreiche Infozeitschrift und Gebetsbroschüren heraus, damit 
wir unsere leidenden Geschwister nicht vergessen. Dazu Un-
terschriftensammlungen und Spendensammlung. 
 
Wieso werden Christen verfolgt? Tragt Gründe zusammen. 
Jedenfalls hat schon Jesus gesagt: «Wenn euch die Welt 
hasst, so wisst, dass sie mich vor euch gehasst hat.» (Joh. 15, 
18; s.a. V. 19 und 17, 14) Was hasst denn die Welt so sehr an 
den Christen? 
 
Lest den Predigttext: Daniel 3, 1-30 
Die drei Freunde Daniels wurden von Nebukadnezar bei der 
Eroberung Jerusalems (586 v. Chr.) verschleppt als Jugendli-
che der gehobenen Klasse. Sie wurden in Babylon «umerzo-
gen» und - da schriftkundig - am Hof eingesetzt. In ihrer Stel-
lung wurden sie nun verraten (gehasst als Juden?) Der Psalm 
137 «By the rivers of babylon» ist ein Klagelied aus dieser Zeit. 
 

Wie sollen sie sich verhalten? Es geht ja nur um einen kleinen 
«Kniefall». Ist das wirklich so? Für die 3 Freunde geht es um 
mehr – um alles! Sie würden ihren Gott und Herrn verleugnen. 
Dazu sind sie nicht bereit. Sie nehmen lieber das Martyrium 
auf sich. Kannst du das verstehen? Können wir westlichen 
Christen des 21. Jahrhunderts das verstehen? Wie geht es dir 
dabei?  
 

Die 3 Freunde bezeugen ihren Glauben. Sie verlangen von 
Gott kein Wunder. Gottes Wille soll geschehen. Ihr Bekennt-
nis erinnert an das Gebet Jesu vor dem Kreuz: «Mein Vater, 
ist's möglich, so gehe dieser Kelch an mir vorüber; doch nicht, 
wie ich will, sondern wie du willst!» (Mt. 26, 39) Oder auch an 
den Beter im Ps. 73, 23: «Dennoch bleibe ich stets an dir; 
denn du hältst mich bei meiner rechten Hand». Sein trotziges 
Dennoch ist Teil unseres Glaubens. Wir verstehen Gottes 
Wege nicht immer. Wir seufzen zusammen mit der gefallenen 
Schöpfung (Röm. 8, 23) Was ist DEIN Seufzen grad jetzt? 
 

Glaube ist angefochten. Die Welt wird euch hassen, sagt Je-
sus. Anfechtung geschieht nur vordergründig durch Menschen 
oder Umstände. Der tiefere Grund ist dieser: «Der Satan hat 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 

begehrt, euch zu sieben wie den Weizen. Ich aber habe für 

dich gebeten, dass dein Glaube nicht aufhöre.» (Jesus in Lk. 

22, 31f.) Oder denke ans Gleichnis vom Ackerfeld, in wel-

ches der Satan Unkraut sät. (Mt. 13, 36ff.)  

Christsein ist Neugeburt, «versetzt ins Reich seines lieben 

Sohnes» (Kol. 1, 13). Werde Christ und du wirst Anfechtung 

erfahren. Unsere Seele ist umkämpft. So war es bei Hiob, bei 

Jesus. Petrus fasst es so zusammen: «Euer Widersacher, 

der Teufel, geht umher wie ein brüllender Löwe und sucht, 

wen er verschlingen kann.» (1. Petr. 5, 8) Bei Judas heisst 

es, dass der Satan in ihn fuhr (Lk. 22, 3) Deshalb redet Pau-

lus von der Waffenrüstung, die Christen benötigen, um ans 

Ziel zu gelangen. Eph. 6, 11ff. 

Jesus sagt: «Was hülfe es dem Menschen, wenn er die 

ganze Welt gewönne und nähme doch Schaden an seiner 

Seele? (Mt. 16, 26)  

Wo und wie erlebst du Anfechtung? Wo ist deine Seele in 

Gefahr, ewig Schaden zu nehmen? Gott lässt sich nicht tei-

len. Er will dich ans Ziel bringen. Lies: Mt. 24, 3-14.29-44 

 

Glaube ist kostbar.  

Jesus hat vor der Nachfolge gewarnt. Wir sollten die Kosten 

überschätzen. (Lk. 14, 26-33) Nachfolge kostet alles! (Mt. 8, 

20) So auch beim reichen Jüngling. (Mk. 10, 21)  

Diskutiert: Preisen wir heute das Christsein zu billig an? (Vgl. 

die teure und billige Gnade bei Bonhoeffer). Wo meint ihr et-

was von den «Kosten» im Alltag zu spüren? Vielleicht ist 

Corona eine Prüfzeit, wie kostbar uns die Gemeinde und der 

Glaube wirklich ist. 

 

Glaube ist Rettung. 

Gott rettet! Das war die Gewissheit der 3 Freunde. Aber Gott 

rettet auf seine Weise. Die Erlösten in Offb. 7, 9ff kommen 

mit Tränen in den Augen (grosse Trübsal) im Himmel an - die 

3 Freunde werden wundersam gerettet. Was hilft DIR im 

dunklen Tal an dieser Gewissheit festzuhalten? 

_________ 

1. Glaube ist angefochten 

Selig seid ihr, wenn euch die Menschen um meinetwillen 

schmähen und verfolgen. (Mt. 5, 11) 

 

2. Glaube ist kostbar 

Wenn unser Gott, den wir verehren, will, kann er uns retten. 

Und wenn nicht, so sollst du dennoch wissen… (Dan. 3) 

 

3. Glaube ist Rettung 

Wenn die Gerechten schreien, so hört der HERR und errettet 

sie aus all ihrer Not. (Ps. 34, 18) 

1. Was habe ich heute gelernt?  
 (Glaubensinhalt) 

2. Welche Fragen beschäftigen mich?  
 (Glaubenswachstum) 

3. Was setze ich wie um?  
 (Glaubenspraxis) 
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